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Elektronische Dokumente mit qualifi zierter elektronischer 
Signatur können über ein Formular eingereicht werden. 
Darüber hinaus gibt es die Möglichkeit, E-Mails an die 
Landeshauptstadt Dresden mit einem  S/MIME-Zerti fi kat zu 
verschlüsseln oder mit DE-Mail sichere E-Mails zu senden. 
Weitere Informati onen hierzu stehen unter   
www.dresden.de/kontakt.
Dieses Informati onsmaterial ist Teil der Öff entlichkeits-
arbeit der  Landeshauptstadt Dresden. Es darf nicht zur 
Wahlwerbung benutzt werden. Parteien können es jedoch 
zur Unterrichtung ihrer Mitglieder verwenden.

  Gründen Sie eigene Projekte mit 
Nachhalti gkeitswirkung!

  Besuchen Sie unsere kostenfreien Seminare, 
Workshops und Konferenzen!

  Unterstützen Sie bereits bestehende 
Projekte mit Ihrem Engagement!

  Erzählen Sie anderen Menschen von 
der Idee der „Zukunft sstadt Dresden“!

Werden Sie Teil der Zukunft sstadt-Community!

Informati onen fi nden Sie unter:
www.dresden.de/zukunft sstadt
www.zukunft sstadt-dresden.de
htt ps://twitt er.com/Zukunft sstadtD 
www.innovati onsplattf  orm-zukunft sstadt.de

Wir laden Sie ein – 
machen Sie mit!



Der bisherige Weg der  
„Zukunftsstadt Dresden“

2017 2018 2019 Zukunft
 160 bundesweite Konzepte  
von 52 Städten werden  
beim BMBF eingereicht

In Dresden beteiligen sich 1000 
Personen an der Erstellung des 
Gesamtkonzeptes

  23 Städte wurden vom BMBF 
ausgewählt, ihre Konzepte detail
lierter ausarbeiten zu können

 300 aktive Dresdnerinnen 
und Dresdner  gründen 100 
Projekte der Stadtgesellschaft

 25 dieser Projekte der Stadt
gesellschaft bewerben sich  
um die Unterstützung der  
Stadt Dresden

 8 Städte bekommen vom  
BMBF die Zusage zur  
Umsetzung der Konzepte

Die „Zukunftsstadt Dresden“ 
beginnt  gemeinsam mit  
8 Projekten der Stadt gesellschaft 
die Umsetzung 

Die Gestaltung Dresdens  
liegt in Ihren Händen 

20162015

Die Zukunfts stadt projekte

Das Besondere daran ist, dass Dresdnerinnen und Dresdner 
gemeinsam mit der Wissenschaft Ideen und kleine Projekte 
entwickelt  haben. Diese werden nun in den nächsten Jahren 
von der Bürgerschaft mit Hilfe der Stadtverwaltung umge-
setzt. So will das Projekt „Zur Tonne“ herausfinden, wie ein 
Restaurant ausschließlich mit aussortierten Lebensmitteln 
betrieben werden kann. Das Team von „Materialvermitt-
lung“ erforscht, wie Materialien sinnvoll weiterverwendet 

werden können, anstatt sie wegzuwerfen. 
Und beim Projekt „Woche des guten 
Lebens“ soll in der Äußeren Neustadt das 
Modell autofreier Stadtteil für eine Wo-
che getestet werden. 

Projekt  
„Woche des 
guten Lebens“

Projekt 
„Zukunftsstadt  
für einen Tag“

Projekt 
„Essbarer Stadtteil 

Plauen“

Zukunftsstadt 2.0
 

Gleichzeitig werden ab 2019 immer wieder neue Projekte der 
Stadtgesellschaft gefördert, die im Stadtraum und bei den Dresd-
nerinnen und Dresdnern Veränderungen erzielen, die die globa-
len  Grenzen be achten. Für diese neuen Projekte kommt das Geld 
 diesmal aus dem städtischen Haushalt. Das Zukunftsstadtbüro 
unterstützt die Projektgründungen und  Anträge auf Förderungen 
durch regelmäßig stattfindende Workshops und Informationsver-

anstaltungen. Dadurch 
soll ein Netzwerk aus 
engagierten, befähig-
ten Bürgerinnen und 
Bürgern und Initiati-
ven – eine nachhaltige 
Zukunftsstadt-Commu-
nity – entstehen.

Dresden wurde vom Bundesministerium für 
Bildung und Forschung (BMBF) zu einer von 
sieben deutschen „Zukunftsstädten“ ernannt. 
In Dresden soll nun erforscht werden, wie der 
Weg zu einer nachhaltigen und innovativen 
Stadt gelingen kann, in der ein gutes und 
gesundes Leben möglich ist. 

Der Weg zur  
Zukunftsstadt

Projekt
„Essbares
Stadtgrün“

Projekt
„Material-

vermittlung“

Projekt 
„Lebensraum 

Schule“

Projekt
„Stadtteilfonds“

Projekt 
„Zur Tonne“


